
Der V. Hauptabschn. vyn dem Oberr. Kreise. z6;

Zl. 'rvMREEN, Lat. Wimpena, eine masige evangeli¬
sche Stadt über Weil ganz oben am Necker an den frän¬
kischen Grenzen.

Das v. Capitel.
Von der freven Reichsritterschaft in Schwaben.
Die Güther der frcycn Rcichsritrerschafr in Schwaben

liegen:
I. Im -Hegow, in der Gegend von der Bodensee.
II. Im Algow, um der Donau herum bis nach Tyrol.
Ui. In der Orrenau, zwischen dem Rheine und Schwarz-

wald.
IV. Im Lreichgow, an der Unterpfalz.
V. Im Kochergau, an den fränkischen Grenzen.

Endlich müssen wir noch die fre/en Rcichsdörfer in
Schwaben berühren, welche sind:

i) Groß, 2) Garrach, 3) Uffkirchen, 4) Suffelheim.
5) Godranfiein und 6) die vier Kellenhöfe bey Lindau.

Der V. Hauptabschnitt,
von dem

Oberrheinischen Kreise.
Dorbericht.

Hier hat man zweyerley Landcharten. Einige stellen alle
Lander vor, die am Rheine liegen, dergleichen haben geliefert

') Bailleu, 2)Dankerr, 3) Fer, 4)^omann, unter
demTitul: Theatrum belli rbenani, deren wir uns zumTheil
mit bedienet haben. 5) Jaillot, b) L'Jsle, 7) Nolin, 8)
Sansón, 9) Seurcr, io) Valke und 11) Vischer.

Andere hingegen haben nur den oberrheinischen Kreis al¬
lein vorgestellet, nehmlicb:

i) -Homann, deren Titul Heist: 8. R. I. Circulus rhena-
nus fuperior. wir haben selbige zum Grunde gelegt. Man
muß aber die Charte von Elsaß noch dazu nehmen. 2) Val-
ke und 3) Witte.

Der oberrheinische Kreis. Lñt. CIRCVLVS RHENA-
Nvs SVPERiOR, hat seine Benennung von dem Rheine,

welcher


